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N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche 11./X. Ratsperiode Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt 
Kleve am Dienstag, dem 30.05.2017, 16.00 Uhr, im Kolpinghaus Kleve

Unter dem Vorsitz des
Stadtverordneten  Hiob, Georg (CDU)
sind anwesend die Stadtverordneten:

Bosskamp, Heinz
Döllekes, Fredi
Kanders, Angelika
Merges, Carina
Schmidt, Joachim
Siebert, Susanne

sachkundigen Bürger:

Kamps, Andrea

stimmberechtigten Mitglieder:

Boskamp, Maria
Janßen, Eva
Reusch, Rüdiger
Schulte, Christian

beratenden Mitglieder:

Pfarrer Grosch, Christoph
Heider, Ingo
Wrobel, Gitte

SPD
SPD
CDU
OK
CDU
Bündnis 90 / Die Grünen

Nicht anwesend:

Bucksteeg, Friedhelm
Indefrey, Danny
Kostiw, Lilli
Kreiten, Dr. Kurt
Küsters, Judith
Lajos, Stefanie
Levermann, Lutz
Pieper, Gabriele
Reimers, Carsten
Schröer, Bernhard
Vallen, Philipp

CDU
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Von der Verwaltung sind anwesend:

Erster Beigeordneter Haas
Fachbereichsleiter Traeder
Abteilungsleiter Koch, zugleich als Protokollführer
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Ausschussvorsitzender Hiob begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und fristgerechte 
Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Jugendhilfeausschusses fest.
Anmerkungen zur Tagesordnung ergeben sich nicht.

1. Zuschuss zur Einrichtung von Übergangsgruppen der Kita Lebensfluss
- Drucksache Nr. 659 /X. -

Abteilungsleiter Koch erläutert die Drucksache.

StV. Kanders erkundigt sich, wie die Räume im Anschluss an die Übergangs-Kita weiter 
genutzt werden. Abteilungsleiter Koch erklärt, dass die spätere Nutzung noch unklar sei, 
diese aber außerhalb der Kinder- und Jugendhilfe liege.

Erster Beigeordneter Haas stellt heraus, dass die Investition in die Umnutzung der Räume 
an der Wagnerstraße die wirtschaftlichste Möglichkeit zur Schaffung von 
Übergangsgruppen sei. Die Kostenschätzung sei kritisch geprüft worden, so dass nur 
Kosten, die zwingend für die Einrichtung der Übergangsgruppen erforderlich seien, 
anfielen.

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig, der "Lebenshilfe gGmbH - Leben und 
Wohnen" einen Investitionskostenzuschuss für die Einrichtung von bis zu 3 
Übergangsgruppen zum 01.08.2017 zu gewähren. Der Zuschuss beträgt 25.000 € je 
Gruppe, insgesamt bis zu 75.000 €.

2. Zuschuss zum Neubau der Kita Zauberstern
- Drucksache Nr. 660 /X. -

Abteilungsleiter Koch erläutert die Drucksache.

Erster Beigeordneter Haas geht auf die verschiedenen Förderprogramme ein und schätzt 
ein Ausfallrisiko von Bundes- bzw. Landesmittel als sehr gering ein.

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Kleve einstimmig, 
1) dem Caritasverband Kleve e. V. für den Neubau einer dreigruppigen 

Kindertageseinrichtung einen Zuschuss in Höhe von 25 % der förderfähigen 
Gesamtkosten von ca. 1.655.400 €, höchstens jedoch 415.000 € zu bewilligen,

2) dem Caritasverband Kleve e. V. zur Realisierung des Neubaus in den Haushaltsjahren 
2017 bis 2018 insgesamt Mittel in Höhe von bis zu 823.500 € zur Vorfinanzierung 
bereitzustellen, welche durch die erwarteten Zuschüsse des Bundes bzw. des Landes 
gedeckt werden.

Die Zweckbindungsfrist beträgt 20 Jahre nach Inbetriebnahme der Betreuungsplätze. 

http://www.kleve.de/C1257CF60039C976/html/D2632D5E2A2190E3C1258116002EB4FE?OpenDocument
http://www.kleve.de/C1257CF60039C976/html/44CA65388CEDC5B1C125811B002C66C7?OpenDocument
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3. Mitteilungen
  
a) Landesstelle für die Schulsozialarbeit

Fachbereichsleiter Traeder teilt mit, dass eine weitere Landesstelle für die 
Schulsozialarbeit bewilligt worden sei. Die weitere Stelle werde an der Grundschule "An 
den Linden" eingerichtet. Durch das starke Engagement der Stadt Kleve sei der für diese 
Förderung erforderliche Eigenanteil ohne eine weitere Aufstockung der durch die Stadt 
Kleve finanzierten Stellen möglich gewesen.

4. Anfragen
  
./.

Ende der Sitzung: 16.29 Uhr

(Hiob) (Koch)
Vorsitzender Schriftführer
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